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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV Untereisesheim II : TSV Herbolzheim 
Sonntag, 11.02.2024, 09:30 Uhr

9:7 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 für den TSV 
Untereisesheim II

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TSV Untereisesheim II am vergangenen Sonntag
in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 11. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Hadlaczky / Arpogaus.
Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Harald Hadlaczky nun 10 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Genügend spielerische Mittel hatten
Hadlaczky / Arpogaus letztlich parat, um sich gegen Richter / Reinhard durchzusetzen, somit stand
es am Ende 3:0. Wenig Gegenwehr leisteten hingegen daraufhin Hadlaczky / Hoang bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Heller / Tomschitz. In vier Sätzen verloren Despotov / Dettmar ihre Partie
gegen Herklotz / Horch. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Beim 3:1-Sieg
von Harald Hadlaczky gegen Till Heller ging nur Satz 1 verloren. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Den Sieg
von Markus Richter konnte Thomas Hadlaczky im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Einen sicheren Punkt für sein Team holte im Anschluss dagegen
Steffen Despotov beim 11:7, 11:6, 11:8 gegen Michael Reinhard. Mit einem Sieg im finalen fünften
Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am
Nachbartisch zu Ende. Thilo Arpogaus gewann gegen Markus Herklotz mit 3:2. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Nicht einen
Satzgewinn überließ Philipp Dettmar seinem Gegner Oliver Horch beim ungefährdeten 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Mit 1:3 verlor Daniel Hoang seine Partie
gegen Felix Tomschitz, in die Tomschitz im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Untereisesheim II und des TSV Herbolzheim.
Kaum gefährdet war indes der Erfolg in drei Sätzen von Harald Hadlaczky anschließend gegen
Markus Richter. Da gab es nichts zu rütteln. Mit diesem Sieg verbesserte Hadlaczky seine Bilanz auf
12:7 in dieser Saison. Thomas Hadlaczky holte im Anschluss mit einem 3:1 gegen Till Heller einen
Punkt für sein Team. Nach diesem Einzel steht Hadlaczky somit bei 12 Siegen und 6 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Heller ein 3:3 ausweist. Die richtige Taktik hatte
Steffen Despotov beim 3:0-Sieg gegen Markus Herklotz ab dem ersten Ballwechsel. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 15:3 für Despotov und 3:14 für Herklotz seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Mittlerweile stand es damit 8:4. Unglücklich war Thilo Arpogaus in der
Begegnung gegen Michael Reinhard, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Nach diesem Einzel steht Arpogaus somit bei 13 Siegen und einer Niederlage seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Reinhard ein 6:10 ausweist. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite
von Philipp Dettmar gegen Felix Tomschitz. Das musste man neidlos anerkennen. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Dettmar nun bei 6:5, während Tomschitz bislang
3 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nicht so gut lief es am Nachbartisch für Daniel
Hoang bei seinem 0:3 gegen Oliver Horch, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
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nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Hadlaczky / Arpogaus konnten im Spiel gegen Heller / Tomschitz einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV
Untereisesheim II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Untereisesheim II am 03.03.2024 gegen den
Friedrichshaller SV II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 17.02.2024 gegen den SV Bad Wimpfen-Hohenstadt versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV Untereisesheim II

Doppel: Hadlaczky / Arpogaus 2:0, Hadlaczky / Hoang 0:1, Despotov / Dettmar 0:1 
Einzel: H. Hadlaczky 2:0, T. Hadlaczky 1:1, S. Despotov 2:0, T. Arpogaus 1:1, P. Dettmar 1:1, D.
Hoang 0:2 

 TSV Herbolzheim
Doppel: Heller / Tomschitz 1:1, Richter / Reinhard 0:1, Herklotz / Horch 1:0 
Einzel: M. Richter 1:1, T. Heller 0:2, M. Herklotz 0:2, M. Reinhard 1:1, F. Tomschitz 2:0, O. Horch 1:1


